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19 Prozent derVerbraucher:innen haben innerhatb der letzten z4 Monate einen
Vertrag abgeschlossen, den sie so in der Form gar nicht abschtießen wottten.-

Vor welchem Problem stehen die Verbraucher:innen?
Am Telefon untergeschobene Verträge sind seit vielen lahren ein Dauerärgernis

für Verbraucher:innen. Damit sind Verträge gemeint, die Verbraucher:innen gar

nicht abschließen wo[lten bzw. bei denen ihnen nicht bewusst ist, dass sie sie se-

schlossen haben so[[en. Ein Klassll<er hierbei sind die l(undenrückgewinnungsan-

rufe unseriöser Vertriebsmitarbeiter:innen von Telekommunikations- oder Pay-TV-

Unternehmen. Diese metden sich nach einer ausgesprochenen l(ündigung telefo-
nisch, um die Verbraucher:innen doch noch zur Fortführung des Vertrages zu über-

reden. lm schlimmsten Fall bel<ommen die Angerufenen hierbei trotz klar kommu-

nizierter Ablehnung eine angebliche Vertragsbestätigung.

Gleiches passiert häufig im Zusammenhang mit tnergieverträgen. Iin Anruf und

plötzlich haben Verbraucher:innen den [nergieanbieter gewechselt, ohne dass sie

dies beabsichtigt haben.

Besonders ärgerlich dabei ist: Den Aufwand, einen sotchen Vertrag wieder aus

derWett zu schalfen und dabei nicht auf zusätzlichen Kosten sitzen zu bteiben,

haben einzig die Verbraucher:innen. Rechttich müsste zwar'das Unternehmen

beweisen, dass der Vertrag geschlossen wurde. De facto setzen Anbieter die Be-

troffenen mittels lnkassodiensten unter Druck und die Verbraucher:innen sind
gezwungen, sich zur Wehr zu selzen.

Das fordert die Verbraiicherzentrale:
Eine Bestätigungslösung bei allen telefonisch angebahnlen Verträgen über

Dauersch utdverhältnisse muss eingeführt werden. Verbraucher:innen
müssten Verträge dann erst schrifttich oder in Textform bestätigcn, bevor
sie wirksam werden.
Verkürzte Fristen für Kündigungen und l<ürzere Laufzeiten bei Vertragsver-

längerungen müssen gesetzlich festgelegt werden, urn ungewollte Verträge

schneller beenden zu l<önnen.

* Repräsentrtiv€ telefonische Umfrage vr:ln forsa irn Auftrag des vzbv, November zozo, https://www.vzbv.de/
pressemilteilung/handy-strom'oder-zeitung jeder fuenfle-hat ungewollte'vertraege
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